
^ . IN Mittwoch den l^. Jänner 1853
Z, 28. i>. ( I ) «<l Nr. 9«tt.

K u n d m a 6) u n g
i n B e t r e f f der L i e f e r u n g v o n S c h w e l

len sür die k. k. S t a a t s c i s e n b a hn .
Für die k. k. südliche Staatseisenbahn wer-

den im Jahre , 8 5 2 beiläufig 2l»W Stück Stosi.
und15M>,> Stück Mittel-Schwellen denothlgct.

Es wird beabsichtigt, diesen Schwellenbcdarf
im öffentlichen (5oncurrenzwege nnttelst Elnbrin-
gung schriftlicher Offerte sicher zu stellen, daher
an alle diejenigen, welche an der Schwellenlies>
rung sich zu bctheiligen wünschen, die Einladung
ergeht, ihr versiegeltes, gesampeltes Offert, von
Außen mit der Bezeichnung: »Offert für die Lie-
ferung uon Schwellen für die k. k. südl. Staats '
eisenbahn" versehen, bis längstens l . Febr. d. I .
12 Uhr Mittags bei der k. k. Betriebs - Direc-
tion in Matz zu überreichen.

Die Stoßschwellen muffen an der untern La-
aerfläche eine Breite von 16 Zoll an der obern
eine Breite von 8 Zoll, die Mittelschwellen an der
untern Lagerflache eine Breite von 12 Zo l l , an
der obern eine Breite von tt Zoll bekommen. Beide
Gattungen muffen im .Querschnitte (l Zoll hoch
und 7 ^ Fuß lang, und der Querschnitt muß
trapezförmig seyn. Die Schwellen können ent-
weder aus Lärchen^ oder Fichtenholz erzeugt seyn.
Die zu liefernden Schwellen muffen außer der
Saftzeit geschlissen, gesund, geradfaßig, ohne
S p l i n t , ohne Risse, ohne faule oder schwarze
Aeste seyn, widrigenfalls sie nicht angenommen
werden. —

Dieselben können auf jeder beliebigen Station
der k.f, südlichen Staatöeisenbahn abgeliefert wei-
den, nur muß die Stat ion im Offerte benannt
seyn.

Die erste Hälfte dieser Schwellen nu>ß bis
längstens Hälfte Ap r i l , die zweite Hälfte bis
Ende Juni 1852 abgeliefert werden.

Die näheren Lieferunqsbedingniffc können bei
der gefertigten Belriebä-Direclion eingesehen wer-
den, welche dieselben den Herren Offelenten auch
über schriftliche Verwendung zusenden wird. —

Non der k. k. Betriebs - Direction der süd-
lichen Staatöeisenbahn, Gratz am 7. I a> "
1852.

Z. 24. :>. (2) Nr- 5>?iltt2 u. 4702.

C o n c» r s - K u n d m a ch u n g.

I m Bereiche der k. k. Finanz - Landes - D i -
rection für Ungarn ist die Fmanz-Bezirks-Direc-
torsstell? in Künfkirchen, mit dem Titel und
Range eines Fmanzmthcö der V l I . Diatenclasse
und dem Iahresgchalte rn>n 1 8 W si,, ferner
cine Finanz'Vezirks'Commiffä'rstelle der IX.. Dia-
tenclasse und dem Iahrcögehalte von 8 W st., in
Erledigung gekommen,

Bewerber um diese Dienstposten haben ihre
gehörig belebten Gesuche, worin insbesondere die
juridischen Studien, Kenntniß der Landessprachen
und die im Finanzfa bc erworbenen Kenntniffe ge-
hö'ri^ nachzuweisen sind, bis E n d e J ä n n e r
1852 im vorgeschriebenen Dienstwege der unga-
rischen Finanz Laudes-Dircction einzureichen.

Ofen, am 2 l . December 185 ! .

2> 23. «. (2) Nr. 30723 u. 3237.

C o n c u r s - K u n d m a ch u n g.

I m Amtsgebicte der k. k. Finanz-^.:deS-
Direction sür Böhmen werden demnächst nach-
folgende Dicllstposten im Co.iceptfache zur Be.
»chUüg gelangen, und zwar:

") Mehrere lZamcral - Bezirksverwaltungs-
Eommissärsstellen zweiter Classe mit dem I c h -
reszchalte von A c h t h u n d e r t Gulden;

k ) Finanz-L.in^es-Dlrections'Cot!c!p!stcnsttl-
lcn m»t dem Iahresgeh^lte von S i e b e n und
S e c h s h u n d e r t lOulden, und im Falle der
stufenweise» Vorrückung auch mit dem Gehalte
von Fünfhundert Gulden; endlich

c) mehrere Cameras Bezirks-Verwaltungs-
Concipistenstellen mit dem Iahresgehaltc von
Sechs und F ü n f h u n d e r t Gulden.

Für dle Verleihung aller dieser Dienststellen
sind im Allgemeinen die mit gutem Erfolge zu-
rückgelegten juridisch-politischen S tud lcn , und
für jene unter :>) insbesondere auch die bel dem
k. k. Gefälls'Odergcrichte mit gutem Erfolge be-
standene Prüfung oder dle Nachweisung der Dis-
pens von derselben vorgeschrieben.

Die Bewerber um elnen oder mehrere dieser
Dienstposten haben die im vorgeschriebenen Dienst-
wege vorzulegenden und für j den der nachgesuch-
ten Dieustposten abgesondert zu verfassenden Ge-
suche längster.6 bis Ende Jänner »852 bei dieftr
Finanz-Landcs - Direction einzubringen und sich
darin über die vorbemerkten vorgeschriebenen Er
forderniffe, über die tadellos zurückgelegte Dienst-
zeit, sowie über die sich erworbenen Kenntnsse
im Finanzdienste überhaupt, und im Concept »md
Untersuchungsfache insbesondere auszuweisen, wo^
bei bemerkt w i rd , daß auch bei den Bewerbern
um ciue Finanz ^andes>Directions- oder Cameras
Bezirks-V^rwaltungs - Coucipistenstelle auf die
allenfalls bestandene Ges'älls - Odergerlchts- Prü°
fung besondcre Rücksicht genommen werdcn wi rd ;
endlich haben die Bewerber mit Bestimmtheit an-
zugeben, ob sie der beiden Landessprachen in
Wort und Schrift, oder nur in einem von beiden
kundig; dann ob und in welchem Grade sie mit
einem Beamten dieser Finanz - Landes-Direction
oder der ihr untergeordneten Cameral - Bezirks-
Verwaltungen verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Finan^andeä Direction.

P rag , am 2tt December 1 8 5 l .

Z. 27. V ' (s) Nr?^s?3.
K u n d m a ch u n g.

Vom Eourt'-Vuieau der k. k, General - D i -
rection für Comnnlnicalionen l l . ?lblheill!ng in
Wien, ist ein postalisches Hilfsbuch unter dem
Ti te l : „P^st- »md (sisenl'ah'i' Noutenbuch mit
einer Uebclsicktäkalte" verfaßt wurden, welches
dem hohen Erlasse der gedachten General - D i -
rection rom 23. v. M , Z. l 4 8 8 l ^ ! ' , gemäß
bei jedem k. k. Postamte oder Postcrpedition
um den Preis von V i e r z i g K r e u z e r ' pl
Exemplar gekaust werden kann.

Was hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K. k. Postdirection.
Laidach, am 12. Jänner 1852.

V
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Kar se s tein-sploh naznani.
C k. postno vodsivo.

Ljubljana, \2- )anu a i j - , l 8 & 2

^ ^^' ' ) „ ^ . Nr. 48l^l.
E d , ( t

Vou dem k. k. B c . i . l s g r ^ Möülina wi l l
del, U'lbekannten Rechis,,.chs,i , ^ ^ M^^^ ,^
Kaml».' von Krasmc ourch gegrnwärliges l^Dill be-
kannt gemach!:

Cs hal'e wider sie M.ko Kambx' von Klüsim
die Klage wrgm ^lgcnihumsanertennuna und Bc-
sllMschle!bu!,g des nn uvtmaligc^ Gründliche drö
^ules Smuk «„!' Äelg.)is. 37, Kat.st. Pa>zcllen
Nr. 5<iN vo^>nme:>dc>. W . i ^ ^ i c n s anqeb.achl »üd
um nchir>l,che Hilfe a^eien, wl'rüt)r> tic Tagiayn,,.,
aul den ,2. F^rua.' l5ä2, ^^.ln.l!,qö um 9 U^
angcmdnci n>olden ist.

D^ö Vcrickl, dem der An!e,»h.>lt der Mell^v
len unbekannt >st, und da sie aus den t. k. l!ä>,dern

.̂owescnd seyn köiinlen, Hal auf ibre Vesahr uud
dosten den Peter ölcnaüini« von Kr.ninc als Eu«
vasor aufgestellt, mil welchem die Rechtssache vor»
schiiilmäßlg abgefüllt weiden wiid.

Dic Geklig'cn wnden dlllicr dessen zu dl,n
Ente t l i imeri, raß sie allenfalls zur »echten Zeit
'lldst zu eischeinen, ore, dem aufgestcUlen Curator
öle Rcchisbehelfe mil,,ull)eiltt<, oder über einen an»
oen, Aenreicr zu bestellen und diesem Oelichle nam-
l,afl zu machen und überhaupt im ordnungsmäßigen
Wcge vo>zukth.en wissrn mögen, widsicje,!s sie sich
oic'aus ihrer Vcralsä'umung entstehenden folgen
leibst beizumessen haben werden.

K. k. Bt'zirksgellchi Möl l l ing, am 23. De-
eniber l 8 5 l .

.-;. :l?^ ^ " " N ' . 5^55.
E d i c t .

HUe je^e, wkl.de an die Verlassenschasl des j!,u
Obeiseld Haus-Nr . 30 am l5. M,'i l85 l mit
Hirtteilassuilü, einer lrhiwiUlgei, Anoidnung vtlstol^
cucn Aiiion Lau e i ^ l ) , aus was immer <ür einem

Rrch'sgrunde eine!, Anspruch zu machen gedenken,
nat>n solche:, l'ei der aus den 5. Februar 1852,
'Zorm!lla.;5 l<) Uhr hieige.lchts angeordneten iliqui»
oilUngstaqsaftung dei den Folgen des Z. 8 l l b. G.
U. gellend zu machen

Beziiks Collegial^elicht Wippach, ten 2 l . No»
vember >85l.

Der k. k. üandeSgelichlbratl) :
!)>'. Thomschitz.

Z. 1:;. (2) Nr. 3l2.-l.
E d i c t .

Von dem k. k. Uezirltigelichte zu Wcicl'selstsin
wird dekannt gemacht, daß wegen schuldigen l0 f l .
<>. «. <>, die erecutive ^eildietung der im Gmndbuche
der Herrschaft Nasscm'uß, >„»l> Urb. H.'r. Nt»2 und
Ncctf. Nr. <l8 vorkommenden, zu Kunstilog bei Io -
danncslbal gelegfü'n, aus einem Wol)«hause, Wein^
garten, Acckcr und Wicsmahd bestehenden, sogenannten
Inwohnern, aus den 4. Albruar, den 4. März und
den 3. April 1852 mit den» bewilliget und angeordnet
worden sey. daß diese Nealität bei der ersten und zwei»
ten Heübicturig nur über oder um die Schätzung
ucr 350 si. »5 kr., bei der drillen Feilbietung aber
alich lütter derselben hintana/geben wird.

K. k. Bezirksgericht Weichselstlil, am ll). No-
vember l 8 5 l .

l ^ . »599. (2) n.l N». 6925.
6 d i c l.

Vom k. k. Be^'rssqeiichle Planina wird de-
ku'ül fte.ebrn, dasi in der ^reculilinösache drß Hrn.
H'an^ Milauc uoil Kallenfeld, wider MalhlaS und

l !lg»es Ptlan, voil edendorl, wegen aus dem wirll)»
l chaüsainilicken 3<e,glel'chc lom l6, Juli 1845 schul-

oioen »62 fl. 5 kr. ». «. <-., die erecutire Feilbie.
ung der, laut SchähungspiololoUs vom Bescheid,
i , . Juli l « 5 l , Z. ^569, auf 205^ fi. 40 kr. be-
ive'lhelen ^ Hudc in Kalienfeld dewilliger und de»
,e.i 3>osnalnnc auf den lt>. Februar, dei, ltt. März
lnd den 13. Äpiil l«52, jedesmal um l l i — l 2 Uhr
^lüh im Orte der Realität mil dem Anhange an»

l^ lauin i worden sey, d,si die Nealilat dei dem 3.
! Termine auch unler dem Schätzungswerte hinlan-
gegedeu werden wird.

Dei Olundduchserlract, di<» Lisilationßbedinge
mssV, unter wrlchen sich die Verbindlichkeit zum Er»
läge eines Vadiums p .̂ 205 fi. dcslndel, dann das
3ckatzunsisp,olololl können ir> den Amlsstunden

I.»iergeriäils ei>'g>scdcn werden.
Uediiqei's ist zur E.npfangnahme der Feildio

! ungsiu^rik, so wie de< lU',:qcn in dieser Execulion5-
>.iä e ergel,cndcn Elledi m> gĉ , ,ür die unbekannten

l Reä'isnachk'lqcr dc, ve'stotdcnen Agnes P,Uan, Hr.
Malhi.,6 Miliauc von K^llc^feld als s>'>,,-lllns nll
.'u-lnm l'cstclll worden, wovon die Rechtsnachfolger
zur allsalligen ci^cncn Wahrung ihrer Rechte ve,-

I standmet werden.
Pl.mina, den «6. December 185«.

s- ' ^ 0 . (2) I^l Nr. 6922.
E d i c t .

Vom k. k. Bezi'ksgevichtc in Planina wird
bekannt gcmachl: Eß s.y lider Ansuchen deß Ma-
!!».'s Gredenz v. Höficrn, gegen Michael Ulaga, die
erecunve F'ildieiung.d.r dem Letzter,, gehörigen, im
Getichiedezilke Thurnlak «,,l, Rclf. Nr. 444 vor»
komme de . gciichilich c.uf 748 fi. 20 tV glsckahlcn
N^il i iat, ,ve.,en <5 fi. lO kr. <-. ». ^. dewiHig^t
lind ^, dllsein Vnde seyen 3 Oeilbntungtttelmine
üN den f. Fedrliar, de^ fi. März und den .1. Äps'l
l852) jedeblnal Früh 9 Uh, im Ölte der Realiter

lmic dem .Bcisa^c angeordnet worden, daß diese
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Realität nur bei der dritten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangcgeben werde, und
daß die Licitanten 74 fl. als Vadium zu erlegen
haben werden.

Das Schatzungsprotocoll, dcr Glmidbuchs-
ertract die Licitalionsbedingnisse können täglich hier»
amis eingesehen werden.

Planina, den 17. December I 85 l .
Der k. k. Bezirkslichter:

G e r t s c h er.

Z. l7. (3) Nr. »0300.
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Laibach I . Section
haben alle Diejenigen, welche an die Verlasscnschast
der den 28. November »851 verstorbenen Theater-
dienerin Franciska Usidig, als Gläubiger eine For-
derung zu stellen, oder als Schuldner tine Zah
lung zu leisten hadcn, zur Anmeldung und Dar-
thuung der Verlaßpassiven und Liquidstellung der
Activen, den 3 l . Jänner 1852 Vormittags 9 Uhr
zu erscheinen, oder bis dahin ihr dießfalliges Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den Gläubigern
an die Verlassenschaft, wenn sie durch die .Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft wurde, tVin
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt, gegen die Schuldner aber im
Rechtswege eingeschritten würde.

Laibach am 27. December 1851.

Z. 3. (3) " " Nr7 6090.
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a s t s .
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaidach haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des
den 3. October »851 verstorbenen Grundbesitzers I o -
hann Vslisuc von Laverll) Haus-Nr. 5, als Gläu-
biger einc Forderung zu stellen haben, zur Anmel-
dung und Darthuung derselben den 28. Jänner
»852 Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
diesen Gläubigern an die Vcrlassenschast, wenn sie
durch die Bezahlung der cmgemeldettn Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht DdeNaibach am 3. Novem-
ber 185».

Z. 8. ^. (!) Nr. jlOUüT'
E d i c t

der nachbcnannten Individuen des Geburtsjahres 1830, als:

^ ^ > N a m e Wohnort Ortsgemeinde ZAl^s'

1 Terschinar Josef St. Kanzian St. Kanzian 4 183«
2 Virant Josef Staravaß dto 10 „
3 Habian Veich Randol Obergurk 5 «
4 Sorizh Martin Seisenberg Scisenderg 44 „
5 Ianeigar Franz Prapretsch dto 2 >>
i i Tomz Franz Treffen Treffen 25 »
7 Leßiak Josef Podborst Podborst II

! 8 Iehan Gregor Bogavaß dto 8 .,
9 Kaferlc Lucas Goba Billichberg 7 >,

I I ) Stempichar Anton dto dto 4 „
I , , Poto6in Jakob Podkraj Ra<>ach 25, »
12 Zedivnik Gregor Gaberjc Savcnstein <i »
13 Zimperschek Josef Obcrsavenstein dto 27 ,,
14 Pelko Franz Klcinzirnik Zirnik. 2 .,
15) Seliokar Josef Sel lo Trebellno 7 „
1« Pirnat Franz Kerschdorf dto 4 ,.
17 Skuscheg Anton Mirnavaß dto 3 »
18 Pezhiak Mathias Kuäelovz ?lmbruß ii „
19 Fistcr Anton Nadula S t . Margarethen 2« „
2<j Persche Mathias Dolenavaß dto 9 »
21 Sekou Markus Kaal Duor 2 »
22 Skubitz Josef Stangen Trebellcu «9
23 Zerre Johann dto dto 35 »
24 Iurmann Franz Goisd dto 12 »

welche dem an sie ergangenen Rufe zur Militär-Widmung im Jahre 185! noch nicht na^
gekommen sind, werden aufgefordert, innerhalb dcr Frist von Sechs Wochen um so gewW
bei dcr k. k. Vczirkshauptmannschaft Tressen zu erscheinen, und ihr bisheriges Ausbleiben i"
rechtfertigen, als sie im entgegengesetzten Falle als Nekrutirungsstlichtlingc behandelt werden müßte"'

K. K. Bczirkö - Hauptmannschaft Treffen am 27. December 1851.

Z. «56. (35) » 5 , <F ^ ^ , ^ ^ ^

der Züge auf der südl. k. k. Staats - Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Laibach, vom 15. Ma i d. I . , bis au!

weitere Bestimmung.
Ahfahrt der Züge in der Richtung von

MWMchla^nach^ai^ach^ ^ Laibach nach Mürzzuschlag. <
Abfahrtvon ».«^«a Perssnen- Abfabrtvonl Personen- > P^stz„g
der Station ^« ' ^ " l l Z«g^ ^erTtatlon l ^ 3«!l ^ ^

l Ttund Mi. . „ t . > 2 t I^d. 'Mi i lm7 s " Stund. Minnt ! Stund. Mi,.ut.!

Mürzzuschlag Ä. 4Z Früh 3. - Nachm L a i b ach 7. 30 Abends 8. 15 Fiuh

Gral? 8̂  35 ^ 6. 55 Abends C i l l i 11. 40 Nachts 12. 5 Mittaß

M a r b u r g 10. 55 Vorm. 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. 40 Nach^

C i l l i 1. 45Nachm, 12. 50 Nachts, G ra l ? 6. 15 Morg. 5. 30 AbeN^

B e m e r k u n g . M i t den Post- uno Personenzügen werde» Passagiere «on »no nach allen Stationen beföroert, ,„
Das Reisegepäck ist den größer» Stationen wenigstens ,'/, Stunoe vor.Al'gang des Z u g c ^ .

ül,erg«ben, wenn es mit demselben Zuge befördert werden soll. M i t den Lastzügen werden keme ^
sagiere befdioert.


